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Posaunenchor oberbauerschaft feiert 125-jähriges Bestehen mit Jubiläumsbläsergottesdienst

Musik zum Zuhören und Mitsingen
oberbauerschaft (WB/vw). 
Der Posaunenchor Oberbau-
erschaft feiert in diesem 
Jahr sein 125-jähriges Jubilä-
um. Leider ist es in  Zeiten 
der Corona-Pandemie 
schwierig, ein solches Jubi-
läum auch angemessen zu 
feiern. „Da in diesem Jahr 
leider kein Konzert geplant 
werden konnte, hat sich der 
Posaunenchor dazu ent-
schieden, mehrere kleine 
Bläsermusiken an verschie-
denen Plätzen in Oberbau-
erschaft unter freiem Him-
mel zu spielen und damit 
auf das Jubiläum hinzuwei-
sen“, berichtet Heike Pries, 
Schriftführerin des Posau-
nenchores Oberbauerschaft. 
Dazu fanden sich Anfang Ju-
li bei bestem Sommerwetter 
viele Zuhörer ein.

Glück mit dem Wetter ha-
ben die Mitglieder des 
Posaunenchores Oberbau-
erschaft wohl auch an die-
sem Wochenende. Denn an 
diesem  Sonntag, 5. Septem-
ber, wird auf der Freilicht-
bühne Kahle-Wart um 10 
Uhr ein Jubiläumsbläsergot-
tesdienst gefeiert. Landes-
posaunenwart des Westfäli-
schen Posaunenwerkes, Ul-
rich Dieckmann, wird dabei 
zu Gast sein. Es gelten die 
aktuellen Corona-Schutz-
maßnahmen.

Chronik aufgestellt
Das Jubiläum war auch 

Anlass,  eine Chronik der 
vergangenen 125 Jahre zu-
sammenzustellen. Gegrün-
det im Jahr 1896 war es in 
dieser Zeit  nur den Männern 
vorbehalten, im Posaunen-
chor zu spielen. „Und das 
vorwiegend auf Flügelhör-
nern“, berichtet Annette Os-
termeier, Vorsitzende des  
Posaunenchores. Das hat 
sich inzwischen geändert. 
„Mit der Zeit hat sich der 
Posaunenchor immer wei-
terentwickelt. Die  Blech-
blasinstrumente sind viel-
fältiger und die Musikstücke 
moderner  geworden. Unser 
Chor verfügt über ein gro-
ßes Repertoire von traditio-
nell bis modern. Die Aktiven 
in unserem Posaunenchor 
erstrecken sich von Jung bis 
Alt sowie Frauen und Män-
ner“, so Ostermeier weiter.

Pfarrerin Kristina Laabs 
schreibt in ihrem Grußwort 
in der Chronik: „Ihr habt in 
unserem Gemeindeleben 
viele segensreiche Spuren 
hinterlassen: im Gottes-
dienst, bei Altengeburtsta-
gen, Ehejubiläen und Hoch-
zeiten, bei Gemeindefesten. 
Wir sind stolz, einen Instru-

mentalchor von so heraus-
ragender Qualität zu haben. 
Es ist immer ein Genuss, 
Euch zuzuhören.“

Musik die Gefühle weckt
  Landesposaunenwart Ul-

rich Dieckmann äußert sich 
in einem Grußwort  „Der 
Posaunenchor  als genera-
tionsübergreifende  Dienst-
gruppe in der Gemeinde lädt 
mit seiner  Musik ein zum 
Zuhören, zum Mitsingen, 
zum Nachdenken.  Bläser-
musik begleitet Menschen 
in ihrem alltäglichen Leben 
und spricht sie  direkt an.“ 
Vielen bedeute  sie Trost, 
Stärkung und Erbauung in 
einer besonderen Art  und 

Weise. „Oft erleben wir, dass 
wir durch unsere Klänge et-
was mitteilen, was  Worte 
nur begrenzt sagen können.“

Die Entwicklung der 
Posaunenchöre begann im 
Ravensberger Land, als sich 
im Jahr 1843 in der Gemein-
de Jöllenbeck sechs junge 
Männer zum Posaunenbla-
sen zusammenfanden. Im 
Jahr 1896, drei Jahre vor der 
Einweihung der Oberbauer-
schafter Kirche, fanden sich 

auch hier einige junge Män-
ner zusammen und gründe-
ten unter der Leitung des 
Lehrers Beisemann einen 
Posaunenchor. Zu den  Män-
nern der ersten Stunde ge-
hörten:  Heinrich Ostermei-
er, Karl Tödtmann, Heinrich 
Obermeier,  Heinrich Bringe-
watt, Friedrich Tiemann, 
Friedrich Hohmeier,  August 
Budde, Karl Lübbert, Kaspar 
Bröker, Heinrich  Sunder-
meier, Wilhelm Meyer Nr. 4, 
Friedrich und Heinrich Bus-
se. Im Jahr 1922 wurde der 
langjährige Oberbauer-
schafter Lehrer Friedrich  
Kößmeier mit der Leitung 
des Chores betraut. Er baute 
den  Posaunenchor weiter 
auf und bildete junge Bläser 
aus. Unter ihnen auch  der 
heute noch aktive Bläser 
Friedhelm Kottkamp, der 
selbst auf 75 Jahre Zugehö-
rigkeit zum Posaunenchor 
zurückblicken kann. 

Nachwuchs ist wichtig
Nach dem Ende des Zwei-

ten Weltkrieges kehrten ei-
nige der Bläser nicht zurück  
und es fehlte an Nachwuchs 
–  der Fortbestand des 
Posaunenchores war in Ge-
fahr. Im Jahr 1958 übernahm 
Pastor Kallenbach, der 1949 
in die  Gemeinde gekommen 
war, die Leitung des Chores. 
Selbst aktiver Bläser,  bildete 
auch er wieder junge Bläser 
aus und sorgte so für eine 
gute  Entwicklung des Cho-

res. Im Jahr 1969 konnte 
Wilhelm Rullkötter als 
Chorleiter gewonnen  wer-
den. Er entdeckte sehr 
schnell seine Freude am 

Posaunenchor und  dessen 
Weiterentwicklung und 
machte es sich zur Aufgabe, 
eine Vielzahl  junger Men-
schen für den Chor auszu-
bilden. Nach über 20 Jahren  
erfolgreicher Arbeit im 
Posaunenchor legte Wil-
helm Rullkötter aus  gesund-
heitlichen Gründen das Amt 
des Dirigenten in jüngere 
Hände.  

Während des jährlich 
stattfindenden Wohltätig-
keitskonzertes zugunsten  
der Spastikerhilfe Bad 
Oeynhausen in der Aula der 
Oberbauerschafter  Grund-
schule im Jahr 1992 über-
nahm Dieter Lückemeier die  
Leitung des Chores. Am 6. 
Mai 2017 gab Dieter Lücke-
meier im Rahmen eines Blä-
sergottesdienstes in der 
Christuskirche den Dirigen-
tenstab an Frank Kröger 
weiter,  der seit 2012 Mit-
glied im Posaunenchor 
Oberbauerschaft ist. Noch 
heute ist er Chorleiter.

Eine gute Gemeinschaft 

im Posaunenchor wurde in 
all den Jahren  entscheidend 
mitgeprägt durch die  tradi-
tionellen  Familienausflüge, 
bei denen die Angehörigen 
von Jung bis Alt mitfahren, 
und die Familiennachmitta-
ge mit den regelmäßigen 
Aufführungen  von Thea -
terstücken des Heimatver-
eins Oberbauerschaft.  Der 
Posaunenchor ist im Ge-
meindeleben fest verwur-
zelt, getragen von  der Ge-
meinde und in guten Ver-
bindungen mit vielen örtli-
chen Vereinen. Im Jubilä-
umsjahr 2021 gehören 26 ak-
tive Mitglieder zum Posau-
nenchor Oberbauernschaft. 
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tageskalender

n rat und hilfe
entstörungsdienst erdgasversor-

gung, Gelsenwasser energie-
netze, 0800/7999960.

n entsorgung
Wertstoffhof hüllhorst, Weide-

horst 50, sa. 8 bis 13 Uhr ge-
öffnet, 05744/5095626.

n theater
Freilichtbühne kahle Wart , so. 

16 Uhr und sa. 18 Uhr “alice 
im Wunderland“.

n Vereine und Verbände
Posaunenchor oberbauerschaft, 

so. 10 Uhr 125 Jahre Posau-
nenchor oberbauerschaft, Frei-
lichtbühne kahle Wart.

aquarienfreunde, Vereinsraum 
sporthalle tengern, so. 10.30 
bis 12.30 Uhr sonntagstreff.

familienecke

GeBUrtstaG
samstag
Irmgard klammer aus levern, 

Niederdorfstraße 2, 85 Jahre.

traUerFÄlle
hildegard Meyer, geborene ren-

ner, 87 Jahre. traueranschrift: 
annette schlottmann, specken-
damm 12, 32351 stemwede. 
Die trauerfeier findet im engs-
ten Familienkreis statt.

reinhard restemeyer, 83 Jahre, 
Wellerstraße 11, 32369 rah-
den. Die trauerfeier mit 
Urnenbeisetzung findet im 
engsten Familienkreis statt.

annegret Jacob, geborene kun-
druweit, 67 Jahre, schützen-
straße 5, 32361 Preußisch ol-
dendorf-offelten. Die trauer-
feier fand im engsten Fami-
lien- und Freundeskreis statt.

notdienste

aPothekeN
apotheken-Notdienst: telefon 

0800/0022833 (kostenlos) 
oder mobil 22833 (69 Cent/
Minute). www.akwl.de.

Dienstbereit samstag von 9 bis 
9 Uhr: ostland-apotheke, ost-
landstraße 20, espelkamp,  
05772/9628010; Wittekind-
apotheke, Werster straße 120,  
löhne,  05732/7797.

Dienstbereit sonntag von 9 bis 
9 Uhr:   Bahnhof-apotheke, 
Bahnhofstraße 18, lübbecke,  
05741/34430; aesculap-apo-
theke, lübbecker straße 110,  
löhne,  05732/73504.

ÄrZte
Notdienst-anrufzentrale:
telefon 116117, kostenlos, 18 

bis 8 Uhr, in lebensbedrohli-
chen Notfallsituationen bitte 
telefon 112. außerdem steht 
die rettungsambulanz im 
krankenhaus rahden bereit.

allgemeine Notfalldienstpraxis 
lübbecke im Inbalance Vital-
zentrum Danyel tomé, strub-
bergstraße 5: samstags, sonn-
tags und feiertags von 8 bis 22 
Uhr; anmeldung 05741/1077.

kinderärzte: kontakt über den 
hausarzt oder ärztlichen Bereit-
schaftsdienst, telefon 116117. 
ab 20 Uhr ist in Notfällen das 
team des eltern-kind-Zentrums 
(elkI) im Wesling-klinikum er-
reichbar, 0571/790-4001.

augenärzte: telefon 116117.
Zahnärzte: telefon 01805/ 

986700.
hals-Nasen-ohren-arzt: Viktor 

Neufeld, Bäckerstraße 33, her-
ford, 05221/5069.

hNo-klinik in Minden, telefon 
0571/7900, oder Bielefeld, 
telefon 0521/5810.

kleINtIer-NotDIeNst 
MINDeN-lüBBeCke

samstag, 12 Uhr, bis Montag, 8 
Uhr: telefon 01805/123477. 

hIlFe IN Not
Polizei:  telefon 110.
rettung und Feuer: telefon 112.
krankentransport: 0571/ 19222.
hospiz Veritas: Bahnhofstraße, 

05741/80960, Beratung.

Ein festliches Bläserkonzert im Advent 2019 hat der Posaunenchor Oberbauerschaft in der Christuskirche gegeben.

Der Posaunenchor Oberbauerschaft im Wandel der Zeit: Im Jahr 1976 (Foto links oben) wurde das 80-jährige Bestehen gefeiert. Ein Gruppen-
bild in der Kirche ist zum 90-jährigen Bestehen (rechts oben) entstanden. Im Jahr 1996 wurde das 100-jährige Bestehen (links unten) gefeiert 
und im Jahr 2016 dann das 120-jährige.

»Mit der Zeit hat 
sich der Posau -
nenchor immer 
weiterentwickelt.«

annette ostermeier

»es ist immer ein 
Genuss, euch 
zuzuhören.«

Pfarrerin kristina laabs

Jungbläser

Die Jungbläser-Ausbil-
dung für die Posaunen-
chöre Hüllhorst und 
Oberbauerschaft wird 
von Frank Kröger in Zu-
sammenarbeit mit der 
Jugendmusikschule Hüll-
horst-Holsen angeboten. 
Wer Interesse hat, ein 
Blechblasins trument zu 
erlernen und im Posau-
nenchor zu spielen, 
kann sich an Frank Krö-
ger, 0170/ 7363933, kroe-
germusic@web.de,  oder 
an Annette Ostermeier, 
0171/7778723, a.h.oster-
meier@freenet.de wen-
den.

Blockflötengruppe 
startet neue Gruppe
oberbauerschaft (WB). Die 
Blockflötengruppe des Hei-
matvereins Oberbauer-
schaft beginnt mit einer 
neuen Anfängergruppe für 
Kinder ab sieben Jahren. Der 
kostenlose Unterricht findet 
ab diesem Samstag, 4. Sep-
tember,  jeden Samstag von 
14 bis 15  Uhr im Gemeinde-
haus Oberbauerschaft statt. 
Auch Kinder und Jugendli-
che, die bereits Blockflöte 
spielen können, sind  einge-
laden mit zu proben. Die 
Proben sind jeden Samstag 
von 15 bis  16.30 Uhr möglich. 
Anmeldung und Rückfragen 
bei Hanna Klausing unter   
0157/89182849 oder per 
 E-Mail an Hanna.Klau-
sing@kahlewart.de.

Dorfgemeinschaft
ehrt Jubilare
schnathorst (WB). Der So-
zialverband Schnathorst 
lädt zur Jubilarehrung und 
zum anschließenden Grillen 
in das Dorfgemeinschafts-
haus Schnathorst ein. Die 
Veranstaltung beginnt am 
Samstag, 11. September, um 
15 Uhr. Der Vorstand hofft, 
bei Steaks, Würstchen, küh-
len Getränken und guter 
Laune endlich wieder einen 
schönen Nachmittag zusam-
men verbringen zu können.  
Anmeldung bis zum  4. Sep-
tember bei: Dirk Borgstaedt,  
0176/3107827, oder Conny 
Wandtke,   05744/3333.


